
N I E D E R S C H R I F T

über  die  20.  Sitzung  des  Rates der  Stadt  Gummersbach  vom  25.09.2012 im  Ratssaal,
Rathausplatz 1, 51643 Gummersbach.

Die Mitglieder des Rates waren durch die fristgerechte Einladung einberufen. Der Vorsitzende 
stellt  bei  Eröffnung  der  Sitzung  fest,  dass  gegen  die  ordnungsgemäße  Einberufung 
Einwendungen nicht erhoben werden. Der  Rat ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig.

Anwesend sind:

 

Vorsitz
 

Bürgermeister Frank Helmenstein

 

Mitglieder
 

Stadtverordneter Rolf-Helmut Becker

Stadtverordneter Tim Bubenzer

Stadtverordnete Marita Cordes

Stadtverordneter Kurt Uwe Dick

Stadtverordnete Bärbel Frackenpohl-Hunscher

Stadtverordneter Andreas Guist

Stadtverordneter Jörg Jansen

Stadtverordneter Dipl.-Kfm. Reinhard Kretschmann

Stadtverordnete Ilona Köhler

Stadtverordneter Jakob Löwen

1. stellv. Bürgermeister Jürgen Marquardt

Stadtverordneter Horst Naumann

Stadtverordneter Karl-Heinz Richter

Stadtverordneter Karl-Otto Schiwek

Stadtverordneter Hans-Friedrich Schmalenbach

Stadtverordneter Christoph Schmitz

Stadtverordneter Rainer Sülzer

Stadtverordneter Joachim Tump

Stadtverordnete Irmgard Voß-Jahn

Stadtverordnete Helga Auerswald

Stadtverordneter Thomas Geilhaupt

Stadtverordneter Rüdiger Goldmann

Stadtverordneter Thomas Hähner

Stadtverordneter Hans-Egon Häring

2. stellv. Bürgermeister Thorsten Konzelmann

Stadtverordneter Klaus Leesch

Stadtverordneter Manfred Meier
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Stadtverordneter Bajrus Saliu

Stadtverordneter Uwe Schieder

Stadtverordneter Torsten Stommel

Stadtverordneter J. Werner Hannemann

Stadtverordnete Ursula Thielen

Stadtverordneter Dr. Ulrich von Trotha

Stadtverordnete Elke Wilke

Stadtverordneter Konrad Gerards

Stadtverordneter Dirk Johanns

Stadtverordnete Gabriele Müller

Stadtverordneter F. Lothar Winkelhoch

Stadtverordneter Klaus Heinen

 

Verwaltung
 

Beigeordneter und Stadtkämmerer Dr. Klaus Blau

Techn. Beigeordneter Dipl.-Ing. Ulrich Stücker

Beigeordneter Peter Thome

StVwD. Ulrich Reichelt-Münster

StVR. Bernhard Starke

Schriftführer StA. Jörg Robach

 
 

Entschuldigt:

 

Mitglieder
 

Stadtverordneter Volker Kranenberg

Stadtverordneter Walter Schneider

Stadtverordneter Helmut Schillingmann

Stadtverordnete Andrea Molitor

Stadtverordnete Gabi Behrendt

 

Die Niederschrift führt: Jörg Robach

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr

Sitzungsende: 19:37 Uhr
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T a g e s o r d n u n g

Im Rahmen der Einwohnerfragestunde verliest Herr Techn. Beig. Stücker die Antwort der 
Verwaltung  (Anlage  1  zur  Original-Niederschrift),  nachdem  der  Fragesteller  seine 
Einwohnerfrage sowie die als Zusatzfrage zugelassene zweite Frage vorgetragen hat. 

Öffentlicher Teil:
 
TOP 1 Niederschrift der letzten Sitzung

TOP 2 Anfragen

TOP 2.1 Kleine Anfrage
Vorlage: 01823/2012

TOP 3 Haushaltssanierungsplan  2012  -  2021  (Umsetzung  des  Stärkungspaktes 
Stadtfinanzen)
Vorlage: 01790/2012

TOP 4 Umbesetzung von Ausschüssen
Vorlage: 01795/2012

TOP 5 Abberufung des Verwaltungsratsmitgliedes Dirk Johanns aus der KultGM AöR
Vorlage: 01806/2012

TOP 6 Frauenförderplan für die Stadt Gummersbach
Vorlage: 01781/2012

TOP 7 Interkommunale  Zusammenarbeit  mit  der  Gemeinde  Marienheide  im 
Rahmen des Personenstandswesens
Vorlage: 01794/2012

TOP 8 Bebauungsplan  Nr.  261  "Gummerrsbach  -  Steinmüllergelände 
Nordwestabschnitt,  1.  Änderung  (vereinfacht);  Aufstellungs-  und 
Satzungsbeschluss
Vorlage: 01787/2012

TOP 9 Mitteilungen

Nicht öffentlicher Teil:
 
TOP 10 Mitteilungen
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Öffentlicher Teil:
 
 
 
TOP 1 
Niederschrift der letzten Sitzung

Es liegen keine Wortmeldungen vor.

 
TOP 2 
Anfragen
 
TOP 2.1 
Kleine Anfrage
Vorlage: 01823/2012

Stv. Heinen gibt zu seiner Anfrage einige zusätzliche Erläuterungen. Auf einen Vortrag der 
den Stadtverordneten in Papierform vorliegenden Anfrage verzichtet er. 

Bürgermeister Frank Helmenstein erläutert wie folgt, dass eine inhaltliche Befassung mit 
der Fragestellung  abgelehnt wird:

Zur o.g. Anfrage ist in rechtlicher Hinsicht folgendes anzumerken:
Das Auskunftsverlangen – Fragerecht – gemäß § 47 Abs. 2 Satz 2 der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in Verbindung mit § 19 Abs. 2 Satz 2 der 
Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt Gummersbach bzw. § 55 
Abs. 1 Satz 2 GO NRW hat sich im Rahmen des Aufgabenbereiches des Rates zu halten. 
Die Antwortpflicht des Bürgermeisters kann sich nur auf solche Bereiche erstrecken, für 
die er unmittelbar oder mittelbar verantwortlich ist und die den Zuständigkeitsbereich des 
Rates berühren (so das OVG Münster in seinem Beschluss vom 12.04.2010 – 15 A 69/09, 
abgedruckt in NVwZ-RR 2010, 650 f.).

Vorliegend obliegt die Überwachung schulischer Lerninhalte gemäß § 86 Schulgesetz für 
das Land Nordrhein-Westfalen (SchulG) dem Land Nordrhein-Westfalen. Den Gemeinden 
hingegen  wird  in  §  88  SchulG  keinerlei  Zuständigkeit  für  die  Beaufsichtigung  des 
Schulwesens eingeräumt.

Da bei fehlender Zuständigkeit der Stadt Gummersbach eine Gemeindeangelegenheit im 
vorgenannten  Sinne  nicht  gegeben  ist,  besteht  auch  keine  Auskunftspflicht  des 
Bürgermeisters, so dass ich eine Stellungnahme in der Sache selbst ablehne. 

 
Auszug: 2 / 11 

 
 
TOP 3 
Haushaltssanierungsplan  2012  -  2021  (Umsetzung  des  Stärkungspaktes 
Stadtfinanzen)
Vorlage: 01790/2012

Die  Vorsitzenden  der  Stadtratsfraktionen  nehmen  gemäß  den  in  der  Anlage  3  zur 
Originalniederschrift zusammengefassten Redemanuskripten - soweit eingereicht - zum 
Tagesordnungspunkt 3 Stellung.

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.
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Beschluss: 

Der Rat der Stadt beschließt den Haushaltssanierungsplan 2012 – 2021 auf Grundlage 
der  in  der  Maßnahmenliste  aufgeführten  Einzelvorschläge  gemäß  der  der 
Originalniederschrift beigefügten Anlage 4 sowie der der Originalniederschrift als Anlage 
5  beigefügten  Tischvorlage  "Feststellungen  und  Forderungen  zum  Stärkungspakt  / 
Sanierungsplan". 
Er  beauftragt  die  Verwaltung  mit  der  Umsetzung  der  im  Haushaltssanierungsplan 
genannten Maßnahmen.

Auszug: 4
 
 
 
TOP 4 
Umbesetzung von Ausschüssen
Vorlage: 01795/2012

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss: 

Der Rat der Stadt beschließt folgende Umbesetzung:

Jugendhilfeausschuss

ordentliche Mitglieder                                      stellvertretende Mitglieder  

AM. Jürgen Gogos AM. Christiane Gelfahrt
(bisher AM. Gunnar Henning) (unverändert)

AM. Heinz Kemper N.N.
(unverändert) (bisher AM. Jürgen Gogos).

Auszug: 2.1
 
 
 
TOP 5 
Abberufung des Verwaltungsratsmitgliedes Dirk Johanns aus der KultGM AöR
Vorlage: 01806/2012

Nachfolgender Beschluss wurde mehrheitlich gefasst.
Abstimmungsergebnis:

Ja 35  Nein 5  Enthaltung 0  

Beschluss: 

Der  Rat  beschließt,  dass  Herrn  Stv.  Dirk  Johanns  sein  Mandat  als  Mitglied  des 
Verwaltungsrates der Kulturbetrieb Gummersbach - Anstalt des öffentlichen Rechts mit 
sofortiger Wirkung niederzulegen hat.

Auszug: 2 / 5 / 1.3
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TOP 6 
Frauenförderplan für die Stadt Gummersbach
Vorlage: 01781/2012

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss: 

Der  Rat  der  Stadt  beschließt  den  der  Originalniederschrift  als  Anlage  6  beigefügten 
Frauenförderplan  der  Stadt  Gummersbach  für  die  Zeit  vom  01.11.2012  bis  zum 
31.10.2015.

Auszug: 2 / 1.6
 
 
 
TOP 7 
Interkommunale Zusammenarbeit  mit  der  Gemeinde Marienheide im Rahmen 
des Personenstandswesens
Vorlage: 01794/2012

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss: 

Der  Rat  der  Stadt  beschließt,  mit  der  Gemeinde  Marienheide  im  Rahmen  des 
Personenstandswesens interkommunal zusammenzuarbeiten, und stimmt dem Abschluss 
des als Anlage 7 der Originalniederschrift beigefügten Entwurfs der öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung zu. Der Beschluss erfolgt unter dem Vorbehalt der Genehmigung durch die 
Kommunalaufsicht. 

Auszug: 2 / 3
 
 
 
TOP 8 
Bebauungsplan Nr. 261 "Gummersbach - Steinmüllergelände Nordwestabschnitt, 
1. Änderung (vereinfacht); Aufstellungs- und Satzungsbeschluss
Vorlage: 01787/2012

Nachfolgender Beschluss wurde bei drei Gegenstimmen mehrheitlich gefasst.

Beschluss: 

Der Rat der Stadt beschließt:

1.  Der  Bebauungsplan  Nr.  261  „Gummersbach  –  Steinmüllergelände  
Nordwestabschnitt“  wird  gemäß  §  2  Abs.  1  i.V.m.  §  13  BauGB  geändert  /1.  
Änderung (vereinfacht).

2. Der  Bebauungsplan  Nr.  261  „Gummersbach  –  Steinmüllergelände  
Nordwestabschnitt“ / 1. Änderung (vereinfacht), bestehend aus einem Textteil, wird 
gemäß § 2 (1) i.V.m. § 10 und § 13 BauGB sowie  § 7 GO NRW als  Satzung  
beschlossen. Dieser Satzung wird die Begründung vom 25.09.2012 beigefügt.

Auszug: 9
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TOP 9 
Mitteilungen

BM. Frank Helmenstein informiert über eine Veranstaltung in Sachen Internetversorgung 
für  die  Außenstadtteile  am  29.10.2012,  18:00  Uhr  im  Ratssaal  und  bittet  um  rege 
Teilnahme sowie Werbung hierfür.

 

Frank Helmenstein
Bürgermeister

Jörg Robach
Schriftführung


